
Lesen Sie sich vor dem Gebrauch die Bedienungsanleitung sorgfältig durch.

ACHTUNG
14 14 years.

Mindestalter: 
14 Jahre, oder älter

Für die Bedienung einer Softairwaffe mit einer Energie < 0,5 Joule muss der Benutzer in Deutschland min. 14 Jahre alt sein.
Für die Bedienung einer Softairwaffe mit einer Energie > 0,5 Joule muss der Benutzer in Deutschland min. 18 Jahre alt sein.

Verletzungshinweis! Die BB´s können 50-60 Meter weit fliegen. Tragen Sie immer eine Schutzbrille.

Lesen Sie sich sorgfältig die Sicherheits- und Bedienungshinweise durch.

Machen Sie sich eine Fotokopie von der Bedienungsanleitung, falls Sie die Original-Bedienungsanleitung verlieren.



Der Einsatz der Waffen gegen
Menschen oder Tiere, kann mit
einem Strafverfahren geahndet
werden.

Sie können sich ihre Augen verletzen,
wenn Sie direkt in die Mündung schauen.

Die Mündung sollte immer in eine sichere Richtung zeigen.

Die Mündung sollte niemals auf Menschen
oder Tiere gerichtet werden. Nach jedem 
Schiessen sollte die Mündung mit einer 
Abdeckkappe versehen werden.

Lesen Sie sich vor dem Gebrauch die Bedienungsanleitung sorgfältig durch.

Sie werden bestraft, wenn Sie Unbeteiligte beschiessen.ACHTUNG

ACHTUNG

ACHTUNG
ACHTUNG

ACHTUNG

ACHTUNG

ACHTUNGACHTUNG Schützen Sie ihre Augen mit einer passenden Schutzbrille

Tragen Sie immer eine Schutzbrille. Beachten Sie, dass BBs beim Auftreffen auf
 harten Gegenstände wieder zurück zum Schützen zurück fliegen können.

Zielen Sie niemals auf Tiere oder Menschen.

Zielen Sie niemals auf Menschen oder Tiere. Versehen Sie die Mündung nach
dem Schiessen immer mit einer passenden Abdeckung.

Die Abdeckung sollte die Mündung schützen.

Bitte verschließen Sie die Mündung
nach dem  Schiessen mit einer 
Mündungskappe. Dies verhindert
eine ungewollte und unkontrollierte
Schussabgabe.

Schiessen Sie niemals ungewollt

Unbeabsichtiges Schiessen kann sehr 
gefährlich sein. Visieren Sie ihr Ziel
immer sehr sorgfältig an.

Schiessen Sie niemals dort, wo sich Menschen aufhalten.

Schiessen Sie in einem sicherem Bereich,
wo sich keine unbeteiligten Menschen
aufhalten.
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-1 Ersatzteilliste

ACHTUNG Beachten Sie: Es besteht eine Verletzungsgefahr, bei unkonzentrierter oder fahrlässiger Handhabung der Waffe.

Softairwaffen wurden aus der Freude am Schiessen hergestellt. Jede Waffe hat ihre Eigenheiten. 
Die Waffen können auf eine Entfernung von 20 - 30 m eingesetzt werden.  Lesen Sie sich bitte sorgfältig die
Bedienungsanleitung durch und genießen Sie den Spaß, den Sie mit  diesem Produkt haben werden.

ACHTUNG -Sicherheitshinweise- 
Lesen Sie sich die Sicherheitshinweise sorgfältig durch, bevor Sie mit dem Schiessen beginnen.

Schauen Sie niemals direkt in die Mündung



  

Lange Montageschiene, für den Anbau eines Red-Dots oder eines Zielfernrohrs.

Magazin mit 50 Schuss

Magazine können durch das Verbindungsstück miteinander verbunden werden.

Metalleinlagen vermitteln dem Schützen  ein realistisches Gewicht.

Solider Klappschaft mit Gummiabdeckung für größtmögliche Sicherheit.

                  Funktionierendes Auswurffenster, hinter dem sich das einstellbare Hop-System befindet. Ziehen Sie dafür den Spannhebel nach hinten.

Durch das 14 mm Gewinde kann sowohl das Mündungsstück, als auch der Full Auto Tracer und der Schalldämpfer einfach montiert werden.

Die untere Montageschiene ermöglicht die Montage eines Frontgriffs, Lampe, Laser etc. (Lampe und Laser sind in Deutschland verboten.)

Seitliche Montageschiene zur Anbringung von diversem Zubehör.

Neuer AK Motor „EG 1000“ und SD-Typ Mini-Batterie

Der vordere Bereich is ausgestattet mit einer unteren 
Montageschiene und einem Mündungsstück aus Metall. Nachgebautes Original-Magazin für Kaliber 6 mm.

Verbindungsstück zur Zusammenführung von 2 oder 
mehreren Magazinen.

Spannhebel und Hop-Up System

Hochwertiger Klappschaft

Eingeklappt beträgt die Länge immer noch min. 50 cm.

Die Waffe komplett.

Data of the GSG KSK-1 C-Version
Technische Daten der GSG KSK-1 C Version

GSG KSK-1 C Version

718mm / 500mm ( eingeklappt)

2850 g (inkl. Batterie)

Lauflänge

Gewicht

Gesamtlänge

Magazinkapazität

Geschoss

Geschwindigkeit

Feuerrate

Schienenbreite

470 Schuss

6 mm BB Kugeln

96 m/s (bei 0,20g BBs)

750 -850 Schuss / Minute

 Eigenschaften



WARNHINWEISE

Verstellen Sie niemals den
Sicherungshebel, während Sie
den Abzug drücken.

Verwenden Sie eine dafür
vorgesehene Batterie mit der
richtigen Volt und mAh Zahl.

Verwenden Sie nur neue 6mm BBs
für diese Waffe. Verwenden Sie 
niemals schadhafte, verschmutzte,
oder BBs mit einem falschen 
Durchmesser.

Lassen Sie die Waffe niemals fallen. 

Verwenden Sie gebrauchte BB´s niemals ein zweites Mal.

Schiessen Sie niemals seitlich,
durch das eingestellte 
Hop-Up System können unbeteiligte 
Personen, oder 
Tiere verletzt werden.

Quetschen Sie sich nicht die Finger
an den beweglichen Teilen!

Achten Sie immer darauf, dass das Einstellwerkzeug nicht verloren geht.

Es ist möglich, das bei 5-6 Schuss im Einzelfeuermodus keine Kugel aus dem
Lauf kommt. In diesem Fall drücken Sie den Abzug nicht zu schnell hintereinander.
Geben Sie 5-6 Schuss im Vollautomatikmodus ab und kehren Sie danach zurück 
zum Einzelfeuermodus.

Der Hop-Up Effekt stellt sich erst nach 200 - 300 Schuss, nach dem Gebrauch von 
Silikon-Öl ein. Dies ist ein ganz normaler Vorgang.

Durch die Verwendung eines Präzisionslaufs können beschädigte und verstopfte BBs
einen großen Schaden an der Mechanik und dem System verursachen. 



  

WARNHINWEISE

Das Abdrücken des Abzugs bei 
gesicherter Waffe kann zu 
Schäden an der Waffe führen.

Bei einer neuen Waffe, können
zu Beginn Gerüche auftreten.
Dies ist normal.

Setzen Sie nach Gebrauch direkt die 
Mündungskappe wieder auf den Lauf.
Entnehmen Sie das Magazin und die
Batterie.

Seien Sie vorsichtig während der
Instandsetzung. Harte Bürsten
können das Hop-Up System 
beschädigen.

Zerlegen Sie immer nur das Notwendigste,
um die Waffe zu reinigen und zu
reparieren. Andererseits kann die Waffe
beschädigt werden.

Sollten Kugeln den Lauf verstopfen, so beenden Sie sofort das Schiessen. Entfernen Sie die
Kugeln und fahren Sie mit dem Schiessen fort. Verstopfte Kugeln können bei Nichtbeachtung
die Waffe zerstören. 

Sollte das Hop-Up System zu stark eingestellt sein, dann können Kugeln leicht den Lauf verstopfen.
Beenden Sie sofort das Schiessen, entfernen Sie die Kugeln und stellen Sie das Hop-Up System
wieder auf normal. Schiessen Sie 2-3 mal und stellen Sie das Hop-Up System erneut ein.

Beginnen Sie mit der Instandsetzung erst nachdem Sie das Hop-Up System in die Position
„Normal“ gebracht haben, so wie es im Thema „ Beseitigung verstopfter Kugeln im Lauf“ 
beschrieben ist. 

Während der Beseitigung von verstopften Kugeln, können diese mit hoher Geschwindigkeit aus der
Waffe heraus springen. Tragen Sie immer eine Schutzbrille.

Die Sicherung kann durchbrennen, wenn es zu einer elektrschen Überspannung kommt.
Fehlfunktionen des Mechanismus können auftreten. Überprüfen Sie die 
fehlerhaften Teile und dann klemmen Sie die Batterie wieder an.

Ein zu starkes Anziehen der Schrauben kann den Motor beschädigen.

Achten Sie besonders auf Waffen die an der Wand aufgestellt sind, damit sie 
nicht umfallen.



Magazin

Innensechskantschlüssel für
M5 Einstellschraube

Laderohr

Ladestab

Reinigungsstab

Benötigtes Zubehör, welches nicht unbedingt mit im Lieferumfang ist.

8,4 V SD-Typ Mini Akku Ladegerät für 8,4 V SD Mini Batterie 

Verwenden Sie nur ein geeignetes Ladegerät.

Dieser Innensechskantschlüssel wird für die M3 Einstellschraube verwendet.

Dieser Innensechskantschlüssel kann verwendet werden, um das Getriebe zu justieren,
den Full Auto Tracer, oder den Schalldämpfer zu montieren. Erhältlich in jedem
Baumarkt etc.

Verwenden Sie den speziellen 8,4 V 600 mAh Akku. Dies garantiert eine größtmögliche
Lebensdauer für den Akku und die Waffe.

Verwenden Sie keine Fremdfabrikate. In diesem Fall kann es Problemen mit der
Geschwindigkeit etc. kommen.

Ni-Cd Batterie Endladegerät

Die Ni-Cd Batterie werden mit diesem Entlader komplett entladen, dies verhindert beim Laden den bekannten Memory-Effekt und erhöht die Lebensdauer der Batterie. 
(Nicht im Lieferumfang enthalten.)

Verwenden Sie die in der Bedienungsanleitung empfohlene Batterie. Der Hersteller und German Sport Guns geben keinen Gewährleistungsanspruch, der auf die Verwendung
des falschen Batterie-Typs zurück zu führen ist. 



Komponenten der GSG KSK-1 

Components / Komponenten Components / Komponenten

Mündungsstück

Vorderschaft

Vordere Gurtöse

Verriegelungsbolzen

Spannhebel

Magazin

Abzug

Hintere Gurtöse

Griffstück

Sicherungshebel

Schaftarretierungsknopf

Schulterstütze

Hintere Gurtöse

Klappschaft

Hintere Zieleinheit

Magazinarretierungsknopf

Lange Montageschiene

Auswurffenster

Vordere Zieleinheit

Untere Montageschiene

Vorrichtung zur Anbringung einer Montageschiene

Klappschaftarretierung
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Sicherungshebel und Sicherheitseinstellungen (Entsichern Sie die Waffe nur unmittelbar vorm Schiessen)

Bringen Sie den Sicherungshebel genau in die passende Position, andererseits könnte es zu Fehlfunktionen kommen.

Sicherungshebel

Er kann mit einer Hand betätigt werden.

Sicherungsposition „On“
Sicherung: Der Abzug kann nicht betätigt werden.

Wenn Sie nicht feuern möchten, stellen Sie den 
Sicherungshebel immer auf „On“ und stecken Sie 
die Mündungskappe auf den Lauf.

Sicherungsposition „Einzelfeuer“
Semi-Automatik (Einzelfeuer)

Mit jeder Betätigung des Abzugs wird ein BB verschossen.

Sicherungsposition „Dauerfeuer“
Vollautomatik (Dauerfeuer)

Solange der Abzug angehalten wird, feuert die Waffe.
(Diese Funktion ist in Deutschland bei Waffen mit einer 
Energie von > 0,5 Joule verboten.)

2. Sicherungshebel und Sicherungseinstellungen



Einsetzen der Batterie

Stellen Sie die Sicherung auf „On“. Entfernen Sie das Magazin und die Mündungskappe
und entfernen Sie den Verriegelungsbolzen aus dem Vorderschaft mit einem Schraubendreher.

Verriegelungsbolzen

Mündungskappe

Entfernen Sie das Magazin aus der Waffe.
Lesen Sie dazu das Kapitel „Einsetzen des Magazins“.

Stellen Sie den Sicherungshebel
auf „On“

Vorderschaft

Ziehen Sie den Vorderschaft nach vorne von der Waffe.

Aufsetzen der Mündungskappe und korrektes Einsetzen der Batterie. Anschließen der Kabel.

Wenn Sie die Batterie nicht korrekt einsetzen können, überprüfen Sie die Position 
der Anschlüsse.

Eine Mini-Batterie ist unbrauchbar für diese Waffe. Stellen Sie sicher, das Sie
eine SD Batterie verwenden. (Falls Sie eine andere Batterie verwenden, sollte
die Geschwindigkeit der Geschosse gewährleistet sein.)

Anschlüsse in richtiger Richtung.

Bevor Sie die Batterie einsetzen, stellen Sie sicher, dass sich die Mündungskappe
auf der Mündung befindet und entfernen Sie das Magazin, um einer Fehlfunktion
vorzubeugen. ( Stellen Sie den Sicherungshebel auf „On“)

Entfernen Sie den Verriegelungsbolzen nicht drehend, oder schräg.
Dies könnte den O-Ring beschädigen oder zerstören.

Schieben Sie den Vorderschaft wieder auf die Waffe. Achten Sie darauf das alle Kabel korrekt verlegt sind
und kein Kabel beschädigt wird. Der Verriegelungsbolzen muss im gleichen Bolzen wieder in den 
Vorderschaft eingeführt werden, wie er heraus genommen wurde.

O-Ring

Achtung mit dem O-Ring um
den Verriegelungsbolzen
Schieben Sie den Bolzen 
niemals schräg oder rückwärts
in den Vorderschaft.

ATTENTION / ACHTUNG!

Schieben Sie denVorderschaft 
vorsichtig auf die Waffe. So wie auf dem Bild gezeigt

Vorderschaft

Setzen Sie den Vorderschaft
seitlich passend auf die Waffe 
und schieben Sie ihn nach
hinten.

3.Einsetzen der B
atterie



Einsetzen des Magazins

Drücken Sie den Magazinarretierungsknopf nach hinten und entnehmen Sie das Magazin 
aus der Waffe. (Achten Sie darauf, das Magazin nicht auf den Boden fällt.) Füllen Sie 6 mm BBs ein. Verwenden Sie dafür den Ladestab oder einen

Speedloader. ( Die Magazinkapazität beträgt 470 Schuss).

Laderohr

BB-Stopper

Um das Magazin komplett zu entladen, ziehen Sie 
den BB-Stopper nach vorne in Pfeilrichtung. Dann 
können die BBs aus dem Magazin entnommen werden.

Magazinarretierungsknopf

Drücken

Um die BB´s in das Magazin zu füllen, sollten Sie einen Ladestab verwenden.

Ladestab

Setzen Sie das geladene Magazin vorsichtig in die Waffe ein, bis Sie ein Klickton hören.

Kontrollieren Sie, ob der Sicherungshebel auf „On“ steht. Nehmen Sie den Finger vom Abzug.

Wenn Sie das Magazin mit Gewalt aus der Waffe nehmen, kann dies zu Schäden an der Waffe
oder dem Magazin führen. 

Einige Kugeln fallen heraus, wenn Sie das Magazin aus der Waffe nehmen.

Sie können die Magazine miteinander verbinden. (Nehmen Sie dafür das Magazin aus der Waffe.)

Verbindungsstück

Verbinden Sie die Verbindungsstücke an der rechten Seite des Magazins.

Setzen Sie die Verbindungsstücke zusammen 
und drücken Sie es nach unten.

Das Magazin kann bis zu 470 BBs aufnehmen.

Einsetzen des M
agazins



Schiessen Lesen Sie sich vor dem Gebrauch die Sicherheitshinweise sorgfältig durch.)

Entfernen Sie die Mündungskappe Stellen Sie den Sicherungshebel auf Einzel- oder Dauerfeuer.

Die Mündungskappe nur zum Schiessen von der Mündung nehmen. Dies verringert
das Risiko von Unfällen und es kann kein Staub und Dreck in die Waffe gelangen.
Drücken Sie niemals den Abzug, wenn sich die Mündungskappe noch auf der Waffe
befindet.

Unvorsichtiges Betätigen des Abzugs ist extrem gefährlich. Halten Sie niemals den Finger am Abzug,
wenn sich die Mündungskappe sich noch auf dem Lauf befindet und Sie noch nicht bereit sind zu feuern.

Einzelfeuer Dauerfeuer

Dauerfeuer ist in
Deutschland bei Waffen 
> 0,5 Joule verboten.

Zielen Sie niemals auf Menschen oder Tiere.
Schiessen Sie niemals dort, wo sich unbeteiligte
Personen aufhalten. Nicht dort schiessen, wo sich
explosive oder entflammbare Stoffe befinden. 

Achten Sie beim Schiessen auf Ihre Umwelt und 
verwenden Sie immer eine Schutzbrille.

Betätigen Sie den Abzug.

Nach dem Einsetzen des Magazins kann es zu Schüssen kommen, wo keine Kugel den Lauf verlässt. Dies ist ein normaler Vorgang.

Es ist kein Problem, wenn sich 2 Kugeln im Patronenlager befinden.

5. Schiessen



Wenn Kugeln den Lauf verstopfen, sollten Sie sofort stoppen. Entfernen Sie die
verstopften Kugeln und beginnen Sie erneut. (Sollten Sie trotz eines verstopften
Laufs weiter schiessen, kann dies das System der Waffe zerstören.) 

Nach dem Schiessen

Entnehmen Sie das Magazin und schiessen Sie 2-3 mal im Einzelfeuer-Modus. Halten Sie die Mündung in eine sichere Richtung. (Andererseits kann sich die Feder abnutzen ) 
Bringen Sie den Sicherungshebel wieder in die Position „On“

Es können sich noch Kugeln im Patronenlager befinden, nachdem das Magazin aus der Waffe entnommen wurde.

Entnehmen Sie immer die Batterie und setzen Sie die Mündungskappe auf den Lauf, nachdem Sie mit dem Schiessen fertig sind.

Stellen Sie sicher, das kein Schmutz in das Patronenlager gelangen kann. Dies führt zu verstopften Kugeln und weiteren Problemen.

Achtung beim Motor und der Batterie

Wechseln Sie die Batterie, wenn die Feuerrate sich verlangsamt.

Machen Sie eine Pause von 5 - 10 Minuten nach jeweils 500 Schuss. Dies erhöht die Lebensdauer vom Motor und der Batterie.

Wenn BBs den Lauf blockieren

Wenn Kugeln den Lauf verstopfen, entfernen Sie die Kugeln und sprühen Sie etwas Silikon-Spray 
in das Patronenlager vom Zugang des Magazins her. Sprühen Sie 0,5 - 1 Sekunde. Danach können
Sie mit dem Schiessen fortfahren.

Verwenden Sie niemals CRC-556 oder Mineral-Öl.

Während des Vorgangs sollten Sie immer die Mündungskappe auf den Lauf setzen.

5.Schiessen

Silikon-Spray



Das Hop-Up System

Durch den erzielten Rückwärtsdrall, erreicht dieses System eine höhere und präzisere Reichweite als eine Waffe ohne Hop-Up System. Die Verstellmöglichkeit ermöglicht es dem Schützen, sich auf 
Umwelteinflüsse, Munitionsgewicht u. v. m.  einzustellen. So kann eine größtmögliche Reichweite mit der größtmöglichen Präzision erreicht werden.

Sollte das Hop-Up zu stark eingestellt sein, kann dies zur Verstopfung des Laufs führen. Entnehmen Sie die verstopften Kugeln, da ansonsten die Waffe beschädigt werden kann.

Wenn Kugeln den Lauf verstopfen, dann bringen Sie das Hop-Up System wieder in den Bereich „Normal“ und entfernen Sie die Kugeln mit dem Reinigungsstab.

Verwenden Sie niemals benutzte und dreckige BBs. (Anderenfalls, wird das Patronenlager dreckig und das Hop-Up System könnte instabil werden.)

Einstellungsvorgang ( Durch Abgabe von Testschüssen, lesen Sie dazu Punkt 5 auf Seite 11.)

Ziehen Sie den Spannhebel nach hinten, um das Auswurffenster zu öffnen

An dem Einstellrad können Sie nun die Intensität einstellen. 
Beenden Sie den Einstellvorgang, wenn die Kuglen gerade horizontal
fliegen.

Das Hop-Up kann nur einige Male gedreht werden.
Wenn es überdreht wird ist, das System beschädigt.

Das Auswurffenster ist aus dünnem Material. Seien Sie
vorsichtig und zerquetschen Sie es nicht mit ihren Fingern.

Die beste Einstellung ist erreicht, wenn die BBs horizontal und möglichst weit fliegen.

Zu stark eingestelltes Hop-Up System

Zu schwach eingestelltes Hop-Up System

Beste Position

Sicherheitshinweise (Befolgen Sie diese Anweisungen.)

Wenn Kugeln den Lauf verstopft haben, dann bringen Sie das Hop-Up System
wieder auf die Position „Normal“. Sonst kann das Patronenlager beschädigt werden.

Nach ca. 10.000 Schuss, sollten Sie das Patronenlager mit Silikonspray 
0,5 - 1 sek. einsprühen. Die ersten 200 - 300 Schuss könnte Hop-Up system 
unstabil sein. Dies ist normal.

Der Hersteller und German Sport Guns übernehmen keine Gewährleitung auf Fehlfunktionen und Schäden, die auf eine falsche Bedienung, zerlegen und modifizieren der Waffe,
drauf zurück zu führen ist. Alle Kosten werden dem Anwender dafür  in Rechnung gestellt.



        

Einstellen der hinteren Visierung

Stellen Sie die Visierung vertikal ein, um die Höhe der Visierung anzupassen. Verwenden Sie dafür
einen 2,5 mm Innensechskantschlüssel für die M5 Einstellschraube 

Verwenden Sie diese Einstell-
schraube um die Höhe anzupassen.

Drehen Sie im Uhrzeigersinn, um den Trefferpunkt nach unten zu korrigieren.
Drehen Sie gegen den Uhrzeigersinn, um den Trefferpunkt nach oben zu korrigieren.

Lösen Sie die Einstellschraube nicht zu stark.

Ziel
Hintere Zieleinheit

Vordere Zieleinheit Stellen Sie den Trefferpunkt wie gezeigt ein.

Die seitliche Einstellung der Visierung erfolgt über die Einstellschraube an der Seite.
Verwenden Sie einen 2,5 mm Innensechskantschlüssel für die M5 Einstellschraube.

Verwenden Sie diese Einstellschraube.

Drehen Sie die Einstellschraube im Uhrzeigersinn, um den Trefferpunkt nach rechts zu verlagern.
Drehen Sie die Einstellschraube entgegen des Uhrzeigersinns, um den Trefferpunkt 
nach links zu verlagern.

Schiessen auf kürzere Distanzen Schiessen auf größere Distanzen

Der Klappschaft

Einklappvorgang Ausklappvorgang
Drücken Sie den Arretierungsknopf (1) und klappen Sie den Schaft
in Pfeilrichtung um (2).

Ziehen Sie den Schaft ein wenig nach oben (1), dann
klappen Sie den Schaft in Pfeilrichtung um. (2) 
Der Schaft arretiert in Position (3).

Der eingeklappte Zustand des Schafts. 

Achten Sie darauf, sich nicht die Finger zwischen Waffe und Schaft zu quetschen.

7. Einstellen der hinteren Visierung
8. U

m
gang m

it dem
 K

lappschaft



Die beweglichen Teile
Der Spannhebel kann nach hinten gezogen werden.

Auswurffenster
Dummy Spannhebel ( Er kann von links, als auch von rechts bedient werden.)

Das Auswurffenster ist eingerastet, wenn das Hop-Up 
System eingestellt, ziehen und halten Sie Spannhebel) Dummy Arretierung

(ohne Funktion)

Optionales Zubehör
Dies ist eine Erweiterung zum Bauplan, um den Anbau des Full Auto Tracer und des Silencers zu zeigen.

Arbeiten Sie bitte nicht mit Handschuhen

Verwenden Sie einen 1,5 mm Innensechskantschlüssel 
um die M3 Einstellschraube  zu lösen.

Entfernen des Mündungsstücks.

Mündungsstück Full Auto Tracer
Schalldämpfer
600 Schuss Leuchtspurmunition

Achtung: LinksgewindeDer 1,5 mm Innensechskantschlüssel
ist nicht im Lieferumfang enthalten.

Anbau des Full Auto Tracer (zur Verwendung von Leuchtspurmunition für 6 mm BBs.) und des Adapters. 

Entfernen Sie die Tracer Abdeckungund lösen Sie die Schrauben,
wie auf Illustration 1 & 2 gezeigt.

Illustration 1 Illustration 2

Bauen Sie die Schrauben, wie gezeigt ein. 2x8 Schraube

Befestigung der 4 2x10 Schrauben.

Verwenden Sie 
den Adapter V-N.A-47

Ersatzteile für
Full Auto Tracer

Montage des Tracers

Mündungsdeckel

Mündungsstück

Achten Sie auf die Drehrichtung
der Schrauben.Verkleidung

Die Schrauben werden beschädigt oder zerstört,
wenn sie nicht horizontal aufgesetzt werden.

Seien Sie vorsichtig beim Anziehen der Schrauben.

Zu starkes Andrehen könnte die Schrauben beschädigen.

Während des Schiessens können die BBs den Schalldämpfer beschädigen, wenn dieser nicht korrekt montiert ist.

Entfernen Sie ihn während des Batteriewechsels.

Montage des Schalldämpfers

Der Schalldämpfer ist nicht im Liefer-
umfang enthalten.

Achten Sie auf die
Drehrichtung der Schrauben.

Die Montagebilder zeigen Zubehör, welches nicht im Lieferumfang enthalten ist. (All diese Teile müssen zusätzlich gekauft werden.)

Zielfernrohr 4x40 für große Distanzen.

Hochwertige feste Weavermontage. (Verwendet für Softairwaffen)

Hochwertige feste Weavermontage. (Verwendet für Softairwaffen)

Hochwertige feste Weavermontage. (Verwendet für Softairwaffen)

Zielfernrohr 3x20 für kürzere Distanzen

Red-Dot 

9. Einstellen der hinteren Visierung
10. O
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Instandsetzung

Stellen Sie den Sicherungshebel auf „On“ und entfernen Sie das Magazin.

Stellen Sie sicher, dass sich keine Kugeln mehr im Patronenlager befinden.

Vorgehensweise, wenn die Geschwindigkeit der Geschosse nachlässt.

Beginnen Sie erst mit der Instandsetzung, wenn Sie das Hop-Up system auf „Normal “ gestellt haben.

Tropfen Sie ein paar Tropfen Silikon- oder Teflonspray in den Eingang des Patronenlagers. Füllen Sie BBs in das Magazin and feuern Sie 1-2 Magazine damit. 

Um die Reinigung abzuschließen, verwenden Sie den Reinigungsstab mit einem Stoffstreifen wie gezeigt, um das überschüssige Öl zu entfernen.

Lauf der Waffe

BB Zuführung

Rotes Zeichen (hier aufhören)
Rotes Zeichen

Die Länge des Reinigungsstabs ist hier nur angedeutet. Drehen Sie den Stoffstreifen durch das Loch am Ende des Stabes.
Achten Sie darauf, das das Ende nicht zu dick ist und es einfach in den Lauf einzuführen ist. Führen Sie das Stück mit dem
umwickelten Stoff in den Lauf ein.

Breite: ca 10 mm

Stoffstreifen

Länge: ca. 25 - 30 mm
Drehen Sie den Stoffstreifen um
den Reinigungsstab. 

Halten Sie den Reinigungsstab kurz vor dem Lauf 
und führen Sie ihn mit dem Stoffende in den 
Lauf und beginnen Sie mit der Reinigung.

Das Einführen des Reinigungsstabs ist schwierig, wenn Sie den Stab 
am Ende halten.

Instandhaltung



Entfernen von verstopften BB´s

Entfernen Sie das Magazin und gegebenenfalls den Schalldämpfer. 
Bringen Sie das Hop-Up system wieder in die Ausgangsposition „Normal“ und führen Sie den Reinigungsstab mit dem abgeflachten Ende in die Waffe ein.

Mündung

Der Lauf muss nach der Entnahme der Kugeln noch gereinigt werden.

Achten Sie darauf, das das abgeflachte Ende nach unten zeigt und entfernen Sie die verstopften BB´s.

Patronenlager

Austauschen der Sicherung

Die Sicherung kann aufgrund einer elektischen Überspannung zerstört werden. Fehlfunktionen der internen Mechanismen sind ebenso möglich. Überprüfen Sie die fehlerhaften Teile
und schließen Sie die Batterie wieder an.

Entfernen Sie den Vorderschaft.

Öffnen Sie die Sicherungsbox und tauschen Sie die Sicherung aus. 

handguard

Bitte führen Sie den Stoffstreifen erst nach dem Sicherungswechsel in die Waffe ein.

Glassicherung

Bitte kaufen Sie sich eine 
15A Glassicherung aus einem
Elektrofachgeschäft.

Feineinstellung des Getriebes

Drücken Sie den Abzug, während Sie die Einstellschraube nach links oder rechts drehen. Beenden Sie dies, wenn der Motor
am Ruhigsten läuft. 

Erst wenn der Motor zu laut wird, beginnen Sie mit der Feinjustierung.

Zu starkes Drehen der Einstellschraube kann den Motor zerstören.
Bitte verwenden Sie einen 1,5 mm
 Innensechskantschlüssel
für die M3 Einstellschraube.

Instandhaltung
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Fehlerbehebung
Symptom

Keine Reaktion der Waffe

Fehler
Sicherungshebel auf „Safe“

Batterie ist nicht geladen.
Batterie nicht angeschlossen.

Anschlüsse vertauscht.

Die Sicherung ist durchgebrannt.

Motorschaden nach 50 - 60.000 Schuss, oder eine schlechte 
elektrische Verbindung.

Stellen Sie den Sicherungshebel auf „Feuer“ oder Vollautomatik.

Laden Sie die Batterie.

Verbinden Sie die Anschlüsse miteinander.
Verbinden Sie die Anschlüsse korrekt miteinander. 

(Überprüfen Sie die Sicherung.)
Wechseln Sie die Sicherung.

Ersetzen Sie den Motor, oder überprüfen Sie die Kontakte und beheben Sie den Mangel.

Der Motor funktioniert, 
aber keine BBs werden verschossen.

BBs stecken im Magazin.

BBs stecken im Patronenlager.

Defektes Getriebe.

Stecken Sie den Reinigungsstab ins Magazin.

Entfernen Sie die BBs mit dem Reinigungsstab.

Wechseln Sie das defekte Getriebe aus.

Fehlfunktion im Vollautomatik-Modus
( in Deutschland: Energie: < 0,5 Joule)

Nicht ausreichende Batterieleistung.

Fehlerhafte Zuführung aus dem Magazin.

Beschädigte elektrische Verbindung. 

Laden Sie die Batterie.

Reparieren Sie die Magazinzuführung.

Kontaktieren Sie einen Büchsenmacher.

Fehlfunktion im Einzelfeuer-Modus
Beschädigte elektrische Verbindung. 

Nicht ausreichende Batterieleistung.

Abweichung der Getriebesynchronisation. Schalten Sie nach 10-20 Schuss um auf Einzelfeuer.

Laden Sie die Batterie.

Kontaktieren Sie ihren Händler.

Laden Sie die Batterie.Nicht ausreichende Batterieleistung.
Die Feuerrate sinkt.

Die gewünschte Distanz wird 
nicht mehr erreicht.

Abgenutzte oder defekte
 Kammerdichtung

Kontaktieren Sie ihren Händler.Abgenutzte oder defekte
 Pistondichtung

Nachlassen der Piston-Feder

Minderwertige BBs
(zu schwer oder klein)

Zu wenig Silikon-Öl

Getriebeprobleme 
nach Blankschiessen.

Zu laute Geräusche beim Betrieb. 

Abgenutztes oder defektes Getriebe

Getriebeprobleme 
nach Blankschiessen.
Abgenutzte oder defekte
 Kammerdichtung

Nutzen Sie die empfohlenen BBs.

Tropfen Sie etwas Silikon-Öl in die Patronenkammer.

Kontaktieren Sie ihren Händler.

BBs fallen direkt aus der Mündung heraus.
Keine Hop-Up Einstellung

Mangelhafte BBs (zu klein)

Die Waffe wurde feucht, z.B. durch Regen
Beenden Sie sofort das Schiessen und entnehmen Sie die Batterie. Trocknen Sie 
die Waffe. Bei weiteren Fehlfunktionen, kontaktieren Sie einen Büchsenmacher.

Stellen Sie das Hop-Up System korrekt ein.

Verwenden Sie die passenden BBs.
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